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Städtebaulicher Ideenwettbewerb

Brünnen-Süd, Bern
Veranstalter Planungs- und Wirtschaftsdirektion
der Stadt Bern

Aufgabe Entwicklung eines planenschen
Rahmens fur die zukunftige Wohnnutzung im Gebiet
Brunnen-Sud Gefordert wurde ein städtebauliches

Konzept mit hohem Freiheitsgrad bezuglich
der spateren Verwirklichung der Wohn- und
Siedlungsformen, jedoch mit klaren Aussagen zu
Nutzungszuteilung, Erschliessungskonzept,
Ausstattung, Grünflächen und Landschaft,
Gestaltung des öffentlichen Raumes und der Etap-
pierung
Durchfuhrung Dezember 1982

Eingeladene Teilnehmer Jurg Althaus/Trachsel,
Steiner + Partner, Derendmger + Partner,
Beratungsteam fur Raumplanung, Planungsrecht und
Öffentlichkeitsarbeit, M Gerber und A. Gerber,
Helfer Architekten AG; Franz Oswald, Rudolf
Rast, Ulyss Strasser, Werner Trachsel
Preisrichter Hans Hubacher, Planungs- und
Wirtschaftsdirektor der Stadt Bern, Ulrich Freh-
ner, Liegenschaftsverwalter, Bern, Dr Ludwig
Meyer, Fürsprecher, Bern, Paul Fraefel, Bern: die
Architekten Carl Fmgerhuth, Kantonsbaumeister,

Basel, Prof. Alexander Henz, Auenstein,
Frank Geiser, Bern; Bernhard Dähler, Bern,
Bernhard Vatter, Bern Ersatzpreisrichter waren
Dr Max Meyer, Fürsprecher, Bern, Manfred Steiner,

Ingenieur, Burgdorf
Ergebnis: 1 Preis Rudolf Rast, Bern, Mitarbeiter
Pierre Grosjean, Kilian Buhlmann; Berater
Landschaftsplanung Ulrich Buchmann, Landschaftsarchitekt

BSG, Langnau 2 Preis M. Gerber, A.
Gerber, B Hafliger, V Somazzi, Bern 3 Preis
Helfer Architekten AG, Mitarbeiter J Hartmann,
Berater Verkehrsplanung. Balzan + Schudel AG,
Mitarbeiter: J v Kanel, Verkehrsingenieur, Berater

Landschaftsplanung: Bachler + Woodtli AG,
Klaus Woodtli, Landschaftsarchitekt BSG.
4 Preis: Prof. Franz Oswald, Bern. Mitarbeiter
Fredy Andereggen. Beratender Ingenieur fur
Verkehr Moor + Hauser AG

Ideenwettbewerb Parkhaus
Altstadt Bremgarten/AG
Veranstalterz Stadt Bremgarten
Aufgabe. Projektierung einer unterirdischen
Parkierungsanlage fur max 350 Personenwagen
am Rande der Altstadt, unter gleichzeitiger
Schaffung von 400 Zivilschutzplatzen Gestaltung

der oberirdisch betroffenen Flachen
Obertorplatz und Schulhausplatz als vielseitig
nutzbarer öffentlicher Freiraum.

Durchführung Mai bis Oktober 1983

Teilnehmer: Bauingenieure, welche ihren Ge-
schaftssitz seit 1 1 1981 in der Gemeinde ausweisen,

sowie vier zusatzlich eingeladene auswärtige

Büros.
Preisrichter. Albert Seiler, Stadtammann. Vorsitz,
Hansruedi Luscher. Stadtrat, Ressortvorsteher
Bau; Francis Gottet, Bauverwalter; Walter Stäubli,

Del HGV; Felix Schwarz, dipi. Architekt BSA/
SIA, Zürich; Albert Zulauf, Landschaftsarchitekt
BSG/SWB, Baden; Alfred Bodmer, dipi. Ing.
ETH/SIA, Aarau, Wolf Hanak, dipi. Ing. ETH/SIA,
Auenstein; Peter Hegnauer, Bauingenieur ETH,
Kuttigen, Peter Rapp, dipi Ing. ETH/SIA, Basel.

Ergebnis: 1. Preis. Dr M Grenacher und Partner,
dipi Bauingenieur ETH/SIA, Brugg: Minikus,
Witta und Partner, dipi Bauingenieur ETH/SIA,
Baden, Bernd Wengmann. Landschaftsarchitekt
BSG/SWB, Untersiggenthal. 2 Preis. TBF Hasler
AG, Ingenieure, Bremgarten, Ueli Fluck und Robi
Vock, dipi. Architekten ETH/SIA, Ennetbaden,
TBF AG, Planer und Ingenieure, Zurich. 3 Preis
U Blumer, Ingenieurbüro, Bremgarten, Peter F

Oswald, dipi Architekt ETH/SIA, Bremgarten 4
Preis: Heinzelmann & Co. AG, Ingenieurbüro,
Brugg, Fritz Doswald, dipi Architekt ETH/SIA,

Bremgarten, Barbe AG, Planungsburo, Zurich
5. Preis Motor-Columbus, Ingenieurunternehmung,

Baden 6 Preis: Studer & Urech,
Ingenieurbüro, Bremgarten; Ammann & Partner AG,
Architekturburo. Meggen 7. Preis. Dietschweiler
+ Frey, dipi Bauingenieur, Mutschellen; Kuhn
und Partner, Architekten. Brugg; Hans Huber,
Gartengestalter, Bremgarten 8 PreisE Fäs + R.

Stierli, Ingenieurbüro, Bremgarten, Balzan +
Schudel AG, Ingenieurbüro, Bern, Klemm + Cer-
liani, Architekturburo, Bremgarten

Projektaufträge Gestaltung
Bahnhot Stadelhoten, Zürich
Auftraggeber Zürcher S-Bahn/Bauabteilung
SBB Kreis III, Zurich

Aufgabe Gestaltungslosungen fur den Bahnhof
Stadelhofen und seine nähere Umgebung auf der
Grundlage der Gleisfuhrung und Perronanlage
des S-Bahn-Projektes
Durchfuhrung November 1982 bis November
1983

Teilnehmer: Acht eingeladene Architekten:
Arnold Amsler, Winterthur, Ernst Gisel, Zurich;
Rudolf und Esther Guyer, Zurich; Dr. Frank Krayen-
buhl, Zurich, Martin Spuhler, Zurich, Willi Walter.
Zurich, Prof P Zoelly, Zollikon; Zweifel + Strickler

+ Partner, Zurich Die Teilnehmer waren
verpflichtet, einen Landschaftsarchitekten beizu-
ziehen, der Beizug von Ingenieuren und weiteren
Fachleuten wurde ihnen freigestellt

BAHNHOF STADELHOFE

Beurteilungskommission. M. Glattli, Obennge-
nieur Bauabteilung Kreis III, Stellvertreter des
Direktors Kreis III SBB, Zurich (Vorsitz), zugezogene

Experten: Prof B Hoesli, Architekt, Zurich,
P. P. Stöckli, Landschaftsarchitekt BSG, Wettingen;

F. Lauber. Architekt und Denkmalpfleger,
Basel, Experten SBB, Kanton und Stadt Zurich:
U Huber, Architekt, Chef Hochbau. Generaldirektion

SBB. Bern, M Vogt, Architekt ETH, Chef
Hochbau, Bauabteilung Kreis III SBB, Zurich, S.

Statili, Ingenieur, Chef Bausektion. Bauabteilung
Kreis III SBB, Zurich. Gesamtprojektleiter S-Bahn
Zurich, E Wiedemann, Ingenieur, Stellvertreter
des Betriebschefs, Betriebsabteilung Kreis III

SBB, Zurich. A Wasserfallen. Stadtbaumeister,
Zurich, B Brechtbuhl, Stadtingenieur-Stellver-
treter, Zurich, D Nievergelt, Denkmalpfleger der
Stadt Zurich, P Schatt. Kantonsbaumeister.
Zurich, R T Balz, Ad|unkt des Kantonsingenieurs
Zurich, A Pfleghard. Denkmalpfleger des Kantons

Zurich, P Stunzi, Chef des Gartenbauamtes
der Stadt Zurich

Ergebnis Gestutzt auf die eingehende Beurteilung

der erhaltenen Vorschlage empfahl die
Expertenkommission ihren Auftraggebern einstimmig,

die Arbeitsgruppe Arnold Amsler. Architekt.
Winterthur: Dr Santiago Calatrava. Bauingenieur:

Werner Rueger, Landschaftsarchitekt
BSG. Winterthur. mit der Weiterbearbeitung der
Bauaufgabe auf der Grundlage ihres in der zweiten

Stufe überarbeiteten Vorschlages zu
betrauen

SCHNITT OSTEN FALKENBG/HOHENBÜHL

-RONVERMEHRUNG • ilu NHi ,i|.RON

,*,'!• "J\ : ¦

& ff
-¦¦ ¦-

¦
i j-j

:¦ ;:
î* e\W\ ¦'¦

r. « *V

I

I *

'1,
Né

^¦~3mWtmW^'*U
JT~\

40


	

